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	1.
	Begrüßung

· Adriana Rossi und Reiner Lohse

· kurze Vorstellung Lokalität „La Bocca“



	2.
	Organisatorisches

· Anwesenheitsliste

· Hinweis: künftig werden die Einladungen per Email oder Fax verschickt; da der Emailversand über eine Newsletter-Programm läuft, ist es möglich, dass zunächst der Bezug durch einen Klick bestätigt werden muss

· Presseveröffentlichungen

· Infomaterialien

· Einladung der Kulturfreiberuflerinnen zum Netzwerk „Unternehmerinnen im Gespräch“ (UiG) am 15.09.2005



	3.
	Fragestellung: Was erwarten die TeilnehmerInnen vom KFT? Welche Ziele sollen verfolgt werden?

(Sammlung der Antworten zur späteren Auswertung)



	4.
	Fragestellung: Wie kann sich die/der Einzelne einbringen? Was kann sie/er anbieten? Welche Aufgaben kann sie/er übernehmen (bsp. in Sachen einer KFT-Website inklusive Portfoglios, Nachberichte über die Treffen zur Info derjenigen, die mal nicht kommen können, Terminankündigungen auch für Ausstellungen, Konzerte u.ä., eines Info-Flyers, bei der Erstellung eines Portfoglios (siehe Punkt 5), bei Projekten (Stichworte „Kultur-Almanach für den Kreis Göppingen“ und „Sommer der VerFührungen 2006“), u.ä.)?

(Sammlung der Antworten zur späteren Auswertung)



	5.
	Vorschlag: Erstellung eines Gesamt-Portfoglios über die KFT-TeilnehmerInnen als Handout für Institutionen und Organe wie die Wirtschaftsförderungen (Wif) des Landkreises sowie der Stadt Göppingen, die Industrie- und Handelskammer (IHK), andere Netzwerke (bsp. die „messemacher“, die „Unternehmerinnen im Gespräch“, das „medienforum“, etc.)

Fragestellung: Soll eine Aufnahme in dieses Portfoglio über einen Antrag laufen und eine Jury etwa anhand des beruflichen Werdegangs über die Professionalität entscheiden? (Hintergrund ist, dass der KFT potentiellen Kunden und Auftraggebern einen möglichst hohen Grad an Sicherheit bezüglich der Qualität in der Ausführung eines Jobs bieten möchte.)



	6.
	Fragestellung: Wie offen sollen die „Unter-uns-Abende“ künftig sein? (betrifft Hinweis von RA Dr. Siegfried Obermann und die entsprechende Einladungsliste)



	7.
	Vorschlag: An den „Unter-uns-Abenden“ (d.h. an jedem zweiten Monat) wird jeweils ein/e Teilnehmer/in sich und ihre Tätigkeit in einem themenbezogenen Kurz-Vortrag den anderen vorstellen. (Bsp. Adriana Rossi referiert über Öffentlichkeitsarbeit/Public Relations (PR))

Begründung: der KFT soll sich zu einem Netzwerk entwickeln, dessen Mitglieder sich gegenseitig (unter)stützen (Win-Win-Gedanke).



	8.
	Termin des nächsten Treffs:

04.10.2005 im „Hotel Höhenblick“, Mühlhausen, um 19.30 Uhr

Das Thema ist noch nicht bekannt, zwei Anfragen an Referenten sind jedoch am Laufen.



	9.
	Sonstiges




